
                                                                                                                                 

Liebe Mitglieder und Gäste des PBC Dreieich Sprendlingen e.V.

Durch den Verkauf stets liebevoll gestalteter Adventskalender, fördert der 
Dreieicher Weihnachtskalender e.V. seit Jahren Ideen und Vorhaben aus 
der Region, die sich für Mitmenschlichkeit und Toleranz einsetzen, Menschen
zusammenbringen und sich für Kinder und Jugendliche engagieren.

Die Idee eines fahrbaren Billardtisches, der überall da, wo junge Leute sich 
gerne aufhalten, aufgebaut werden kann, ist Ende letzten Jahres, neben 20 
weiteren Projekten, von der Jury des Dreieicher Weihnachtskalender zur 
Förderung vorgeschlagen worden. Nachdem der Verkauf der Kalender, auch 
durch die Unterstützung der Mitglieder des PBC, ein voller Erfolg war, haben 
wir nun die tolle Botschaft erhalten, dass unser Vorhaben tatsächlich 2000,-€ 
als Projekthilfe erhält. Über diese Nachricht haben wir uns sehr gefreut und 
sind voll motiviert, unser innovatives und einzigartiges Vorhaben in die Tat 
umzusetzen. Wir sind zuversichtlich, dass es uns gelingt, noch weitere 
Förderer für unser Billardmobil zu begeistern.

Alles zum Projekt könnt ihr auf den weiteren Seiten lesen. Viel Spaß dabei 
wünscht der Vorstand des PBC Dreieich Sprendlingen e.V. 
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Das Billardmobil                                                                          

Ein Projekt des Pool Billard Club Dreieich Sprendlingen e.V., zur Förderung des 
Poolbillardsports. Spezielle Zielgruppe sind Kinder und Jugendliche. Darüber hinaus 
können Personen jeden Alters angesprochen werden.

Kurzbeschreibung des Vorhabens

Ein Poolbillardtisch soll entstehen, der schnell und einfach an verschiedenen Orten 
aufgebaut werden kann. Mit dem leichten, transportablen und fahrbaren Spielgerät wollen 
wir Kinder und Jugendliche für diesen besonderen Sport interessieren. Wir wollen unser 
Billardmobil in Jugendhäusern und Schulen aufstellen, bei Festen und Ferienevents 
präsent sein, in verschiedensten privaten, kommunalen und öffentlichen Einrichtungen 
Neugierde, Aufmerksamkeit und Spaß vermitteln.

Motivation

Wir wollen die Jugendabteilung in unserem Billardverein ausbauen. Unser Sport hat Tolles
zu bieten: Billard fordert und fördert Fitness und Konzentration, motorische 
Geschicklichkeit, vorausschauendes, taktisches Denken und Handeln, Kenntnis 
kinetischer Vorgänge, Wissen um Material und dessen Pflege, sportlich faires, 
teamdienliches Verhalten. Vor allem aber macht er Spaß. Darum übt Billard auf alle 
Altersgruppen, gerade aber auf Kinder und Jugendliche, einen magischen Reiz aus. 

Doch was nützt das im Angesicht harter Fakten: Laut unserer letzten Bestanderhebung für
den Landessportbund, zählt unser Verein 67 erwachsene Mitglieder und 2 Jugendliche. 
Unsere Jugendabteilung hat ein Nachwuchsproblem, so wie viele andere medial weniger 
präsente Sportarten. Wir fragen uns woran das liegt, wo doch gerade Poolbillard Kinder 
und Jugendliche so begeistert. Ein paar mögliche Erklärungen: Junge Leute sind durch 
Schule, soziale Medien und Freizeitgestaltung quasi vollzeitbeschäftigt. Randsportarten 
haben es darum schwer auf ernsthaftes Interesse zu stoßen. Billardtische in Spielhallen 
und Bars sind für sie kaum zugänglich, außerdem ist es teuer dort zu spielen. Die 
durchaus existierenden Tische in Jugendhäusern sind oft ungepflegt und kaum bespielbar.
Sie fördern eher negative Verhaltensmuster, als dass sie seriösen Ansporn bieten. Und, es
fehlt an einer grundlegenden Anleitung, um die ersten Versuche mit positiven Erlebnissen 
zu verknüpfen. Hier kommt unsere Idee ins Spiel: Wenn die jungen Leute nicht zu uns 
kommen, dann kommen wir einfach zu ihnen. Vielleicht springt der Funke über und aus 
Neugier entwickelt sich der Wunsch, sich mehr für das magische Spiel mit den bunten 
Kugeln zu interessieren. Warum nicht in der Jugendabteilung des Pool Billard Club 
Dreieich Sprendlingen?
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Phase 1

Bau des Billardtisches

Alle Elemente sollen in einer fahrbaren Kiste Platz finden, deren Außenwände von der 
zerlegbaren Spielfläche gebildet werden. Als Anhänger kann sie sogar mit einem Fahrrad 
zum Einsatzort gefahren werden. Die kuriose Optik soll Spannung und Lust zum 
Mitmachen wecken und das Gefühl vermitteln, dass vieles möglich ist, wenn man sich was
ausdenkt und sich traut es zu verwirklichen.

Unser Billardtisch soll die beachtliche Größe von 8 Fuß aufweisen. Die Spielfläche beträgt 
dann 224 x 112 cm. Ein turniertauglicher Tisch dieser Größe wiegt wenigstens 300 kg. Zu 
seinem Aufbau brauchen Profis mehrere Stunden. Der Wiederaufbau macht einen teuren 
Neubezug nötig. Der Tisch verbleibt darum meistens wie eine Immobilie an einem Ort.
Wir möchten nun einen mobilen Poolbillardtisch von hoher Stabilität, guten 
Spieleigenschaften, jedoch sehr viel geringerem Gewicht herstellen. In eingepacktem 
Zustand wird das Spielgerät Ausmaße von ca. 140x 86 x 90 cm haben. Sein Aufbau soll, 
ähnlich wie bei einem Zelt, schnell und leicht möglich sein. Kinder/Jugendliche sollen vor 
Ort am Zusammenbau beteiligt werden können. 
Wir verwenden Verbundplatten und leichtes Sperrholz, deren Statik und hohe Tragkraft 
durch eine Art Origamifaltung bzw. Wabenverklebung realisiert wird. Die tragenden Teile 
sind platzsparend zusammenklappbar. Die meisten Elemente entstehen in Handarbeit. 
Maschinen kommen nur für gerade Schnitte und Präzisionslöcher zum Einsatz. Wenn sich
unser Billardtisch bewährt, soll er längerfristig im Rahmen von Workshops auch mit 
Kindern und Jugendlichen realisiert werden können (Baut Euch doch selbst einen 
Billardtisch).

Ausführende

Norbert Schliewe, 1 Vorsitzender des PBC Dreieich Sprendlingen,
ist gelernter Schreiner und hat ein Grafik- und Filmstudium absolviert. Als freiberuflicher 
Künstler ist er in der Jugendkunstschule Offenbach und an Schulen tätig. Er realisiert 
Workshops für Kinder und Jugendliche und arbeitet mit Geflüchteten. Er ist verantwortlich 
für Entwurf und Herstellung des Billardmobils.

Claudio Morgano, Damenwart des PBC Dreieich Sprendlingen,
ist Architekt und entwickelt Gesellschaftsspiele. Er berät bei Statikfragen und druckt ein 3D
Funktions-Modell des Billardmobils.

Sebasian Moissl, 2.Vorsitzender des PBC Dreieich Sprendlingen,
ist freiberuflicher Grafikdesigner und betreut unsere Vereinswebsite. Er entwirft den 
Billardmobil-Infoflyer und die großflächigen Hinweisbanner.

Zoran Gavric, Kassenwart des PBC Dreieich Sprendlingen,
ist als Werbetechniker für die Ausdrucke der Infobanner zuständig.

Johannes Großhans, externer Mitarbeiter,
ist gelernter Schreiner und Fachmann für Naturholzbearbeitung. Er realisiert an seinen 
Maschinen die Präzisionsschnitte, Bohrungen und Fräsungen für den Billardtisch.
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Phase 2 

das Billardmobil im Einsatz

Die Exkursionen mit dem Billardmobil werden von 2 Mitgliedern unseres Vereins begleitet. 
Es sollen regelmäßige Einsätze stattfinden. Sie werden stets ehrenamtlich durchgeführt. 
Unser Billardmobil ist ein Hingucker und wird in der Anhängerversion schon auf der Straße
als etwas besonderes wahrgenommen. Die Außenwände können mit Infos und Logos von 
Verein und Förderer bedruckt werden. Natürlich kann der Billardtisch auch mit einem Auto 
transportiert werden, wenn Witterung oder Entfernung dies nötig machen. Wir bieten 
verschiedensten Einrichtungen an, den Billardtisch an geeigneter Stätte aufzustellen. Die 
Mitglieder des PBC Dreieich Sprendlingen betreuen den Aufbau und vermitteln einfache 
Basiskenntnisse. Wir zeigen wie eine gute Körperhaltung aussieht, wie das Queue geführt 
wird, wichtige Grundstöße ausgeführt werden und wie die Spielregeln lauten. Dadurch 
bekommt die erste „Trainingseinheit“ einen sportlichen, seriösen Rahmen. Diese 
Schnupperstunden werden, ganz locker und stressfrei, beste Grundlagen für alle 
Interessierten bereithalten, wobei wir besonders darauf achten werden, dass die Mädchen 
nicht zurückstehen. Das Phänomen kann sehr gut in Jugendhäusern beobachtet werden, 
wo Jungs sehr oft den Tisch besetzen und die Mädchen sich zurückhalten oder gar nicht 
trauen zu spielen. 

Zu einem guten Billardspiel gehören saubere Kugeln und gute Spielqueues. Wir zeigen 
worauf es dabei ankommt. Vor allem die Pflege der Pomeranze, also des Lederteils mit 
dem die Kugel gestoßen wird, bedarf besonderer Aufmerksamkeit. Wer hier ein paar Tipps
kennt und beherzigt, macht schnelle Fortschritte und gewinnt schon doppelt so viele 
Spiele wie vorher.
Es soll möglich sein, das Billardmobil auch mal mehrere Tage an einem Ort stehen zu 
lassen. Es kann zum Beispiel in eine Freizeit AG oder Projektwoche integriert werden, wo 
Kindern verschiedene Sportarten vorgestellt werden. Der „Langener Jugendtag“ oder die 
Neu Isenburger Aktion „Runter vom Sofa“ wären bestens geeignete Spielorte. Das 
Billardmobil könnte auch regelmäßig in Geflüchteten Unterkünften (Michaelisdorf 
Darmstadt) stehen. Zum 40 jährigen Bestehen der Jugendkunstschule Offenbach soll das 
Billardmobil im Rathaus der Stadt Offenbach präsentiert werden.

Das Vorhaben ist nachhaltig. Das Billardmobil kann über viele Jahre ein Botschafter der 
regionalen Sport- und Vereinsszene sein. 

Ausführende 

Als Kernteam übernehmen Norbert Schliewe und Sebastian Moissl die Realisation der 
Billardmobil Exkursionen. Unser Pressewart René Kreher wird die Aquise übernehmen 
und Einsatzmöglichkeiten erkunden. Wir bemühen uns, durch eine gute Infobroschüre das
Projekt in der Region bekannt zu machen. Interessierte Vereinsmitglieder dürfen einen 
Event erst nach gründlicher Einweisung in Zweierteams realisieren. Florian Arndt wird als 
Jugendtrainer den Einsatzkräften wichtige Tipps geben und interessierte Kinder und 
Jugendliche aufbauend anleiten und fördern. Wir haben eine Menge engagierter 
Mitglieder, die sich auf ihren Einsatz schon jetzt freuen. Wir hoffen, unser Billardmobil 
möglichst oft in Dreieich und Umgebung präsentieren zu können um etwas ganz 
eigenartiges zu tun: Mit jungen Leuten bunte Kugeln, von Naturgesetzen gelenkt, über 
eine begrenzte Fläche zu schubsen und dabei Spaß und Freude zu empfinden.
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Das Billardmobil
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